
Veranstalter und Organisation
Bundesverband Boden e.V., Adelheidisstr. 16, 53757
St. Augustin, Telefon: 02241/397190-5, Telefax:
397190-9, Email: Bvboden@Bvboden.de
und
Rheinisches Amt für Bodendenkmalpflege, Endenicher
Straße 133, 53115 Bonn, Telefon: 0228/9834-0

Veranstaltungstag und -dauer
Mittwoch, 22. März 2006, 14.00Uhr bis 18.00Uhr

Veranstaltungsort
Rheinisches Landesmuseum, Colmantstr. 14-18,
53115 Bonn

Teilnahmegebühr
Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben, allerdings
wird für Pausengetränke eine finanzielle Beteiligung
oder auch Spende erbeten.

Anmeldeschluss
15. März 2006

Teilnahmebedingungen
Die Anmeldung ist schriftlich und verbindlich mit dem
gesonderten Formular oder per Email zu erklären,
andernfalls besteht keine Gewähr für die Teilnahme-
möglichkeit.
Spenden überweisen Sie bitte auf das Konto des Bun-
desverbandes Boden Nr. 233 112 200 bei der
Commerzbank Berlin (BLZ 100 400 00).

Anreise
Das Rheinische Landesmuseum befindet sich in fuß-
läufiger Entfernung zum Bonner Hauptbahnhof, so dass
die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln sehr zu
empfehlen ist. Des Weiteren besteht die Möglichkeit
per Flugzeug zum Flughafen Köln/Bonn anzureisen
und mit dem Bus (Linie 670) zum Bonner Hauptbahn-
hof zu fahren.
Parkplätze stehen nur in begrenztem Umfang in un-
mittelbarer Nähe des Tagungsortes zur Verfügung (Tief-
garage).

Öffnungszeiten des Museums am Mittwoch
10.00 bis 21.00Uhr
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Rheinisches Amt
für Bodendenkmalpflege

Einladung
zum Workshop

22. März 2006 in Bonn

Unterstützt durch den
Verband der Landesarchäologen
in der Bundesrepublik Deutschland

mailto:Bvboden@Bvboden.de


Workshop

Der Schutz und Erhalt von Bodendenkmälern und
der Schutz des Umweltmediums Boden sind zwei
Facetten des breiten Spektrums des Ressourcen-
schutzes und obligatorischer Bestandteil der Dis-
kussion um eine nachhaltige Entwicklung. Auf den
ersten Blick scheint eine sehr weit gehende Über-
einstimmung der Interessen beider Fachdisziplinen
gegeben zu sein. Der Workshop soll u.a. dazu
dienen, diesen ersten Eindruck zu überprüfen. Hier-
zu ist es zwingend erforderlich, die Aufgabenstel-
lung, die Arbeitsweisen und die Instrumente der
beiden Fachdisziplinen kennen zu lernen.

Darüber hinaus ergibt sich zwangsläufig der
Wunsch, in Zeiten, in welchen der Ressourcen-
schutz allgemein einen immer geringeren Stellen-
wert in der politischen Diskussion und auch in
Planungsprozessen hat, gemeinsame Ziele zwi-
schen den Disziplinen zu bündeln. Dies soll die
Möglichkeit eröffnen, einen größeren Kreis in der
Öffentlichkeit zu erreichen.

Neben der Frage eines möglichen Miteinanders
im Alltagsgeschäft, stellt sich auch die Frage nach
einer notwendigen Informations- und Image-Offen-
sive. Den Fachleuten ist die Bedeutung des Bo-
dens für das Überleben der Menschheit und als
Geschichtsarchiv zweifellos bekannt; im Ergebnis
des politischen und gesellschaftlichen Handelns
bildet sich diese Bedeutung allerdings keineswegs
ab. Hier fehlt es am Verständnis für den Boden als
Ökosystem und die Geschichtlichkeit des Medi-
ums Boden mit all seinen Besonderheiten.

Der Workshop soll dazu dienen, einen Dialog zwi-
schen zwei benachbarten Fachdisziplinen zu er-
öffnen und eine gemeinsame Zukunftsperspektive
zu entwerfen.

Tagungsprogramm

14.00Uhr Begrüßung
Prof. Dr. Jürgen Kunow, Rheinisches Amt für
Bodendenkmalpflege, Bonn
Reinhard Gierse, Vorsitzender der
Regionalgruppe West im Bundesverband
Boden e.V.

14.15Uhr Ziele und Aufgaben der Boden-
denkmalpflege
Dr. Renate Gerlach und Dr. Claus Weber

14.50Uhr Ziele und Aufgaben des Bodenschutzes
Prof. Dr. Wilhelm König
Vizepräsident des Bundesverbandes Boden
e.V. und Referatsleiter für Bodenschutz im
Umweltministerium (MUNLV) NRW,
Düsseldorf

15.15Uhr Bodendenkmäler und Instrumente des
Schutzes
Susanne Ermert und Elisabeth Marks

15.30Uhr Kaffeepause

16.00Uhr Schutzwürdige Böden und Instrumente
zu ihrem Schutz
Ulrich Herweg, Untere Bodenschutzbehörde
des Oberbergischen Kreises

16.25Uhr Beispiele aus der Praxis der Boden-
denkmalpflege
Martin Vollmer-König M.A.

16.55Uhr Beispiele aus der Bodenschutzpraxis
Dr. Silvia Lazar, ahu AG, Aachen

17.20Uhr Diskussion

18.00Uhr Ende der Veranstaltung

Änderungen aus dringendem Anlass behält sich
der Veranstalter vor.
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